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Mitteilung

Als in den schweren Zeiten des Zweiten Weltkrieges das Museum Helveti-
cum als Organ der schweizerischen Altertumswissenschaft begründet wurde,
stellte sich Professor Olof Gigon als dessen erster Redaktor zur Verfügung. Er
hat vom Band 1 (1944) bis zum Band 5 (1948) die Redaktion allein gefuhrt. Mit
dem Band 6 (1949) trat Professor Fritz Wehrli in die Redaktion ein. Er hat der
Zeitschrift während vieler Jahre seine ganze Tatkraft und seine wissenschaftliche

Kompetenz zur Verfügung gestellt und in schwierigen Situationen ihre
Weiterführung ermöglicht. OlofGigon und Fritz Wehrli haben gewünscht, mit
dem Ende des Jahrgangs 1978 von der Redaktionsarbeit entlastet zu werden
und auch aus dem Kreise der Herausgeber auszuscheiden. Die Herausgeber
und der Verlag möchten ihnen auch an dieser Stelle ihren herzlichen Dank
aussprechen für alles, was sie im Dienste des Museum Helveticum geleistet
haben. Sie werden ihnen auch nach ihrem Rücktritt verbunden bleiben.

Zu den beiden weiter in ihrem Amt verbleibenden Redaktoren, Adalberto
Giovannini und Felix Heinimann, ist mit Beginn des Jahres 1979 Thomas
Geizer neu in die Redaktion eingetreten.
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